
MITTEILUNGEN DES HAMBURGER FUSSBALL-VERBANDES

Außerordentlicher Verbandstag des HFV beschließt 
Beendigung der Saison 2019/20 und stimmt über 
die Wertung, Auf- und Abstiegsregelungen ab
Mehrheitsbeschlüsse geben 
Klarheit

Der Hamburger Fußball-Ver-
band e.V. hat seinen außer-
ordentlichen Verbandstag 

am 22. Juni 2020, um 18:30 Uhr, in 
der Sporthalle Wandsbek, unter 
strengsten Hygiene-Regelungen 
als Präsenzveranstaltung durchge-
führt. 
Der HFV hatte für den Verbandstag 
ein Kapazitäts- und Hygienekon-
zept erstellt und mit der Hambur-
ger Gesundheitsbehörde abge-
stimmt. Bestandteil war, die Teil- 
nehmerzahl so gering wie möglich 
zu halten. So war pro Mitgliedsver-
ein nur ein Teilnehmer zugelassen. 
Durch eine Live-Übertragung auf 
www.hfv.de sowie dem HFV-You-
Tube- und HFV-Facebook-Kanal 
war sichergestellt, dass alle inter-
essierten Medienvertreter und die 
Öffentlichkeit den Verbandstag 
verfolgen können. 
Anwesend waren 135 Vereine, zu-
sammen mit den Stimmen der Prä-
sidiumsmitglieder waren das 2.584 
Stimmen.

Die wichtigsten Beschlüsse:
Beschluss über die Beendigung 
des Meisterschaftsspielbetriebes 
der Saison 2019/2020
Die Meisterschaftssaison 2019/ 
2020 wird in allen Bereichen des 
Fußballs (Herren, Frauen, Mädchen, 
Junioren), im Futsal (Herren, Frau-
en, Mädchen, Junioren) und eFoot-
ball zum 30.06.2020 beendet.

Beschluss über die Tabellen-
wertung im Meisterschaftsspiel-
betrieb der Saison 2019/2020 
auf Grund der Saisonbeendigung
Die Tabellenwertung zum 30.06. 
2020 soll gemäß Punkt 3.4.0 der 
Durchführungsbestimmungen mit 
Ergänzungen durchgeführt wer-
den. Die Ergänzungen betreffen 
den letzten Satz der Quotientenre-
gelung, da kein Aufstiegsspiel bzw. 
keine Aufstiegsrunde stattfinden 
kann. Die Tabellenwertung soll wie 
folgt erfolgen:

3.4.0. Quotientenregelung 
Der Quotient errechnet sich wie 
folgt: Anzahl Punkte durch Anzahl 
Spiele (Maßgeblich sind die Ab-
schlusstabellen im DFBnet). 
Sollten zwei oder mehr Mann-
schaften den gleichen Punktquoti-
enten aufweisen, qualifiziert sich 
die Mannschaft mit dem besten 

Quotienten gebildet aus der Tor-
differenz geteilt durch die Anzahl 
der gewerteten Spiele lt. DFBnet. 
Gewertete Spiele gegen zurückge-
zogene, gestrichene oder ausge-
schlossene Mannschaften werden 
gemäß DBest 3.11. nicht gewertet. 
Sollte auch dieser Quotient bei 
mehreren Mannschaften gleich 
sein, entscheidet der Quotient aus 
der Anzahl der erzielten Tore geteilt 
durch die Anzahl der gespielten 
Spiele darüber, welche Mann-
schaft/en als nächste in die nächst-
höhere Spielklasseaufsteigt/auf-
steigen. 
Sollte auch durch diesen Quotien-
ten kein Aufsteiger zu ermitteln 

Premium-Partner des Hamburger Fußball-Verbandes
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Großer Andrang im registrierungsbe-
reich unter Corona-Bedingungen bei 
den HFV-Mitarbeiterinnen Jessica Ober- 
einer (lks.) und irena Troscheit

Hygienevorschriften in Corona-Zeiten
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sein, wird ein Aufsteiger durch Lo-
sentscheid herbeigeführt.

Beschluss über Auf- und  
Absteiger im Meisterschafts-
spielbetrieb der Herren und  
Frauen der Saison 2019/2020 auf 
Grund der Saisonbeendigung
Es findet nur der Aufstieg in die 
nächsthöhere Spielklasse statt. Es 
findet grundsätzlich kein Abstieg 
in die nächstniedrigere Spielklasse 
statt. Vereine und Mannschaften, 
die nach der Quotientenregelung 
gemäß Beschlussantrag Nr. 3 auf 
einem Abstiegsplatz stehen, kön-
nen in der Saison 2020/2021 frei-
willig in die nächstniedrigere Spiel-
klasse absteigen und bei der 
Meldung diese Spielklasse ange-
ben. Dies gilt nicht für Vereine und 
Mannschaften, die vor dem 
15.03.2020 ihre Mannschaft aus 
dem Spielbetrieb zurückgezogen 
haben.

Beschluss über Aufsteiger im 
Meisterschaftsspielbetrieb der 
Herren und Frauen der Saison 
2019/2020 auf Grund der Saison-
beendigung einschließlich der 
regelung für die landesliga-
zweiten
1.) Im Herren- und Frauenbereich 
wird es gemäß Beschlussantrag Nr. 

4 nur Aufsteiger ge-
ben. 
Gemäß den Durch-
führungsbestim-
mungen sollen le-
diglich die gemäß 
der Quotientenre-
gelung festgestell-
ten Regelaufsteiger 
in die nächsthöhere 
Spielklasse aufstei-
gen. 
Sollte es durch feh-
lende Absteiger 
oder aus sonstigen 
Gründen in Spiel-
klassen möglich 
sein, neben den Regelaufsteigern 
weitere Aufsteiger bis zur Regel-
größe der Spielklassen zuzulassen, 
so werden diese gemäß der Quoti-
entenregelung und Punkt 3.4 und 
3.5 der Durchführungsbestimmun-
gen ermittelt.
Als Regelgrößen gilt hierbei die 
Anzahl der bisherigen Staffeln in 
den jeweiligen Spielklassen multi-
pliziert mit der jeweiligen Regel-
größe der Staffeln.  (Beispiel im 
Herrenbereich: Kreisliga – 8 Staf-
feln a 16 Mannschaften = 128 
Mannschaften)

2.) Sollte in der Oberliga Hamburg 
der Herren die Regelgröße von 18 
Mannschaften durch freiwillige 
Absteiger nicht erreicht werden, so 
werden weitere Aufsteiger durch 
die Quotientenregelung ermittelt. 
Das gemäß den Durchführungsbe-
stimmungen vorgesehene Auf-
stiegsspiel zwischen den Landesli-
gazweiten entfällt.
Zu diesem Antrag gab es diverse 
Änderungsanträge, der weitestge-

hende Antrag des SC Poppenbüt-
tel wurde zuerst zur Abstimmung 
gebracht („Für den Herren-Spiel-
betrieb steigt auch der Zweitplat-
zierte auf“) und abgelehnt mit 
1724 zu 731 Stimmen.
Weiteren Anträgen von Viktoria 
Harburg, Atlantik, ASV Bergedorf 
85 wurde nicht stattgegeben. 

Beschluss über Auf- und Absteiger 
im Meisterschaftsspielbetrieb der 
Junioren und Mädchen der Saison 
2019/2020 auf Grund der Saison-
beendigung

Es findet nur der 
Aufstieg in die 
n ä chs th ö h e re 
Spielklasse statt. 
Es findet grund-
sätzlich kein Ab-
stieg in die 
nächstniedrigere 
Spielklasse statt. 
Vereine und 
Mannschaften, 
die nach der 
Quotientenrege-
lung gemäß Be-
schlussantrag Nr. 
3 auf einem Ab-

stiegsplatz stehen, können in der 
Saison 2020/2021 freiwillig in die 
nächstniedrigere Spielklasse ab-
steigen und bei der Meldung diese 
Spielklasse angeben.
Dies gilt nicht für Vereine und 
Mannschaften, die vor dem 
15.03.2020 ihre Mannschaft aus 
dem Spielbetrieb zurückgezogen 
haben.
Zusätzlich gilt für den Leistungsbe-
reich im Juniorenbereich: Die 

HFV-Schatzmeister Christian Okun

Die Anträge des HFV wurden mit großer Mehrheit angenommen

Hohe Teilnehmerzahl mit Mindestabstand in der Sport-
halle Wandsbek
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durch einen Verein im jeweiligen 
Jahrgang in der Saison 2019/2020 
erspielte Spielklasse erwirbt einen 
Startplatz in der gleichen Spiel-
klasse in der Saison 2020/2021 im 
nächsthöheren Jahrgang. (Beispiel: 
B-Junioren U16 Oberliga Saison 
2019/2020 wird B-Junioren U17 
Oberliga 2020 / 2021).
Zusätzlich gilt für den Mädchenbe-
reich: Die Mannschaften werden 
zur Saison 2020/2021 in den Leis-
tungsbereich über den Vereinsmel-
debogen gemeldet.

Beschluss über Aufsteiger im 
Meisterschaftsspielbetrieb der 
Junioren und  Mädchen der 
Saison 2019/2020 auf Grund der 
Saisonbeendigung
Im Junioren- und Mädchenbereich 
wird es gemäß Beschlussantrag 
Nr. 6 nur Aufsteiger geben.
Gemäß den Durchführungsbe-
stimmungen und den Aufstiegsre-
gelungen für den Juniorenbereich 
sollen lediglich die gemäß der 
Quotientenregelung festgestell-
ten Regelaufsteiger in die nächst-
höhere Spielklasse aufsteigen.
Sollte es durch fehlende Absteiger 
oder aus sonstigen Gründen in 
Spielklassen möglich sein, neben 
den Regelaufsteigern weitere Auf-

steiger bis zur Regelgröße der 
Spielklassen zuzulassen, so wer-
den diese den Aufstiegsregelun-
gen für den Juniorenbereich ermit-
telt.
Als Regelgröße gilt hierbei die 
Größe der Staffeln in der Saison 
2019/2020.

Beschluss über die Fortführung 
der lOTTO-Pokalwettbewerbe 
der Saison 2019/2020 in der 
Saison 2020/2021
Die Pokalspielwettbewerbe im 
LOTTO-POKAL der Herren-, Frauen- 
und A-Junioren des Spieljahres 
2019/2020 werden in der Saison 
2020/2021 fortgeführt. Das HFV- 
Präsidium wird ermächtigt, hierzu 
entsprechende Vereinbarungen mit 
den noch im Wettbewerb befindli-
chen Vereinen zu schließen, dass 
die Wettbewerbe des LOTTO-Po-
kals im Herren-, Frauen- und A-Juni-
orenbereich über den 30.06. 2020 
hinaus fortgeführt werden können, 
da hier weiterführende Wettbewer-
be auf DFB-Ebene anhängig sind.
Dies nur unter der Voraussetzung, 
dass die Teilnehmer für die weiter-
führenden Wettbewerbe auf 
DFB-Ebene noch nicht gemeldet 
werden müssen.
Das HFV-Präsidium wird darüber hi-
naus ermächtigt, Änderungen der 
Durchführungsbestimmungen der 
Serie 2019/2020 zur Fortführung 
der Wettbewerbe im LOTTO-Pokal 
vorzunehmen. Der Pokalwettbe-
werb im LOTTO-Pokal der B-Mäd-
chen wird zum 30.06.2020 been-
det, da hier keine weiterführenden 
Wettbewerbe in der Saison 

2019/2020 anhängig sind.

Beschluss über die Beendigung 
des Pokalspielbetriebes der 
Saison 2019/2020
Die Pokalwettbewerbe des Spiel-
jahres 2019/2020 werden bis auf 
die Wettbewerbe des LOTTO-Po-
kals im Herren-, Frauen- und A-Juni-
orenbereich zum 30.06.2020 been-
det.

Beschluss über Flexibilisierung 
des Spielbetriebes im Spieljahr 
2020/2021
Das HFV-Präsidium mit seinen Aus-
schüssen und Kommissionen wird 
ermächtigt, den Spielbetrieb in der 
Saison 2020/2021 flexibel zu orga-
nisieren.
Das HFV-Präsidium muss die Rege-
lungen für die Saison 2020/2021, z. 
B. Durchführungsbestimmungen, 
nicht zum Spieljahresbeginn (01.07.) 
veröffentlichen, sondern kann die-
se entsprechend vor Beginn der 
Wettbewerbe veröffentlichen.
Zudem gab es noch diverse Anträ-
ge zur Änderung der Ordnungen, 
die alle angenommen wurden.

Der HFV-Spielausschuss-Vorsitzende 
Joachim Dipner (vorne: Der VSA-Vor-
sitzende Christian Soltow)

es gab viele Wortbeiträge von den teilnehmenden Vereinen

HFV-Präsident Dirk Fischer
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HFV-ehrenmitgliedschaft für 
Volker Sontag
Die Zustimmung beim außerordentlichen Ver-

bandstag des Hamburger Fußball-Verbandes 
(HFV) am 22.06.2020 war ihm gewiss. Es gab 

großen Beifall als HFV-Präsident Dirk Fischer den An-
wesenden die Ehrenmitgliedschaft des HFV für Vol-
ker Sontag vorschlug.
HFV-Präsident sagte in seiner Laudatio: „Volker, Du 
warst immer verlässlich, immer präsent und kompe-
tent in deinen Ämtern!“

Volker Sontag hatte 2019 sein Amt als Vorsitzender 
der Sicherheitskommission niedergelegt und seine 
Amtsgeschäfte an Michael Wolters übergeben.
Der 75-jährige vom SC Alstertal-Langenhorn war sel-
ber aktiver Fußballer beim SC Victoria Hamburg (Ju-
gend/Herren) und beim SV West Eimsbüttel (alte Her-
ren) auf der Position Mittelstürmer und Rechtsaußen
Von 2003 – 2019 war Sontag Mitglied im HFV-Präsi-
dium: 2003 – 2016 als Vorsitzender des Ausschusses 
für Freizeit- und Breitensport bzw. nach Umbenen-
nung Ausschuss für Fußballentwicklung. In dieser 
Zeit erwarb sich Sontag besondere Verdienste durch 
sein Engagement für die Entwicklung des Futsals und 
die Organisation eines Herren-Ligaspielbetriebes mit 
seinem Ausschuss. 
2010 – 2019 war er Sicherheitsbeauftragter und 2017 
– 2019 Vorsitzender der Sicherheitskommission. Für 
seine Verdienste ehrte ihn der HFV mit der silbernen 
Ehrennadel des HFV 2010 und der DFB-Verdienstna-
del 2016.
Im Norddeutschen FV war Sontag Beisitzer im Aus-
schuss Freizeit- und Breitensport, in der Sicherheits-
kommission und kooptierter Beisitzer für Futsal im 
Spielausschuss. Der NFV ehrte Volker Sontag für sei-
ne Verdienste mit der silbernen Ehrennadel des NFV 
2009 und der goldenen Ehrennadel des NFV 2012.

DFB-Pokalfinale der Frauen bis 
2023 in Köln
Das Finale im DFB-Pokal der Frauen wird auch in 

den kommenden drei Jahren in Köln ausgetra-
gen. Diese Entscheidung traf das Präsidium des 

Deutschen Fußball-Bundes (DFB) in seiner heutigen 
Sitzung. Darüber hinaus haben der DFB und die Stadt 
Köln eine optionale Verlängerung der Zusammenar-

beit bis 2025 vereinbart. Das eigenständige Endspiel 
wird seit dem Jahr 2010 im Kölner RheinEnergieSta-
dion ausgetragen.
DFB-Präsident Fritz Keller sagt: „Die vergangenen 
zehn Jahre haben eindrucksvoll gezeigt, warum der 
Standort Köln optimal für die Austragung des DFB-Po-

ehrenmitgliedschaft für Volker Sontag (re.) mit Dirk Fischer (lks.) 

HFV-ehrenmitglied Volker Sontag
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kalfinales der Frauen ist: ein tolles Stadion, eine ein-
drucksvolle Atmosphäre, ein attraktives Rahmenpro-
gramm für die ganze Familie und der sportliche Reiz 
eines Endspiels. Ich wünsche mir aber darüber hinaus, 
dass der Frauenfußball nicht nur am Finaltag im Fokus 
einer breiten Öffentlichkeit steht, sondern dass die 
großen sportlichen Leistungen dauerhaft wahrge-
nommen werden.“

ratzeburg: „Darin steckt ganz viel Herzblut und 
leidenschaft“
Henriette Reker, Oberbürgermeisterin der Stadt Köln, 
sagt: „Die Sportstadt Köln sieht sich durch diesen Zu-
spruch erneut bestätigt. Seit zehn Jahren hat das 
DFB-Pokalfinale der Frauen im RheinEnergieStadion 
sein Zuhause. Der Finaltag ist jedes Mal ein großes 
Fest des Frauenfußballs mit Turnieren am Vormittag, 
an denen rund 1000 Mädchen teilnehmen, und das 
beliebte Fan- und Familienfest auf den Stadionwiesen 
ist längst zur Tradition geworden. Auch wenn in die-
sem Jahr ausschließlich das Finalspiel stattfindet – 
unser Konzept geht auf, und wir freuen uns, dass der 
DFB die vertrauensvolle Zusammenarbeit mit uns für 
weitere drei Jahre fortsetzen will. Ich bin mir sicher, 
dass die Spielerinnen unser Engagement schätzen 
und sich sehr darüber freuen, ihr Endspiel auch weiter 
in der deutschen Hauptstadt des Frauenfußballs aus-
tragen zu dürfen.“
Hannelore Ratzeburg, die für den Frauen- und Mäd-
chenfußball verantwortliche DFB-Vizepräsidentin, 
sagt: „Ich kann mich noch gut erinnern, als wir 2010 
erstmals in Köln unser Finale ausgetragen haben. Es 

war von Beginn an eine vertrauensvolle und vorbildli-
che Zusammenarbeit mit unseren Partnern von Stadt 
und Verein, dem Stadionbetreiber und dem Fuß-
ball-Verband Mittelrhein. Darin steckt ganz viel Herz-
blut und Leidenschaft. Das Konzept eines abwechs-
lungsreichen Rahmenprogramms auf den Vorwiesen 
und attraktivem Spitzensport hat sich bewährt und im 
Laufe der Zeit immer weiterentwickelt. Wir freuen uns 
deshalb auf die kommenden gemeinsamen Jahre.“
Das diesjährige DFB-Pokalfinale findet zwischen dem 
Titelverteidiger VfL Wolfsburg und der SGS Essen am 
4. Juli (ab 16.45 Uhr) statt. Aufgrund der Corona-Pan-
demie sind Zuschauer im Stadion nicht zugelassen, 
zudem entfällt das Fan- und Familienfest auf den Vor-
wiesen. Die ARD überträgt das Spiel live.

Verlängerung bis 2023: Das DFB-Pokalfinale der Frauen bleibt 
noch länger in Köln 
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Präsidium des HFV tagte
32.000 euro rückzahlung an Vereine des HFV

Die Klausurtagung des HFV-Präsidiums fand am 
27. Juni 2020 im Jufa-Hotel in der neuen Ha-
fen-City statt. Neben den Aus- und Nachwirkun-

gen der Corona-Pandemie und des HFV-Verbandsta-
ges gab es diverse Dinge zu besprechen. So wurde 
über die Finanzleistungen und Durchführungsbestim-
mungen für die neue Saison gesprochen.
Beschlossen wurde, dass an die Vereine des HFV ca. 
32.000,– Euro an gezahlten Meldegebühren für die 

Saison 2019/20 zurückerstattet werden. Zudem wurde 
entschieden, den geplanten HFV-Jahresempfang, der 
am 31. August 2020 geplant war, abzusagen. Damit 
entfallen in diesem Jahr auch die mit Geld dotierten 
Ehrungen für Integration, Juniorenfußball, Frauen- und 
Mädchenfußball, Spielerin, Spieler, Trainer und 
Schiedsrichter des Jahres, um auch alle Partner und 
Sponsoren des Jahresempfangs in dieser finanziell 
schweren Zeit zu entlasten.
Die Tabellenführer der Staffeln nach Quotienten bei 
den Herren, Frauen, Junioren und Mädchen werden of-
fiziell zu Meistern der Saison 2019/20 erklärt. Über die 
Modalitäten der Übergabe der Urkunden werden die 
betroffenen Vereine noch informiert.  
Versucht werden soll in Absprache mit den Verant-
wortlichen der Stadt Hamburg mit Hygienekonzepten, 
dass im August die Wettbewerbe im LOTTO-Pokal der 
Herren, Frauen und A-Junioren durchgeführt werden 
können. Der Lehrbetrieb in der HFV-Sportschule soll 
im möglichen Corona bedingten Rahmen am 1. Au-
gust 2020 wieder aufgenommen werden.
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+++ Shorties +++ Shorties +++ Shorties
Schiri-Treffen beim SV rot Weiss Wilhelmsburg
Zu Gast: HFV-Integrationsbeauftragter Murat Yilmaz
Am 21.06. haben die Verantwortlichen der Fußball-
mannschaft SV Rot Weiss Wilhelmsburg (RWW) im 
Rahmen eines Projektes ihre Vereinsschiedsrichter 
eingeladen. Ehrengast und Unterstützer war der 
HFV-Integrationsbeauftragte und langjähriger Regio-
nalliga-Schiedsrichter Murat Yilmaz.
Unter dem Motto „WIR stärken den Rücken unserer 
Schiedsrichter!“ wollen sie ein Zeichen gegen Gewalt 
und Diskriminierung setzen, aber auch junge Men-
schen in Wilhelmsburg und Umgebung für die 
Schiedsrichterei motivieren.
Folgende Themen und Methoden wurden im Rahmen 
des Projektes intensiv diskutiert:
–  Übergriffe im Amateurfußball gegen Schiedsrichter
–  RWW’s Unterstützung im Kampf gegen Gewalt
–  Einsatz und Engagement unserer Vereinsschieds-

richter
–  Betreuung durch Schiedsrichter-Obleute
–  Qualifizierte Aus- und Fortbildung
–  Motivation von Außenstehenden für die Schieds-

richterei

erfolgreiches Online-Seminar mit dem HFV zum 
Thema leD-Flutlicht
Gemeinsam mit dem Hamburger Fußball-Verband 
(HFV) veranstaltete Lumosa gestern Abend das Auf-
takt-Online-Seminar zum Thema LED-Flutlichtanlage 
für Sportlätze. Die Teilnehmer waren sehr zufrieden, 
weitere Veranstaltungen sind in Planung.
Zwei Stunden referierten Paul Broda (Gebietsleiter 
Norddeutschland) und Marcel Schwarzrock (Lumo-
sa-Technikexperte) zum Thema und gewährten viele 
interessante Einblicke. Die Vereine aus dem Ver-
bandsgebiet schätzen diesen Service sehr und vor al-
lem den informativen Mehrwert, unabhängig davon, 
ob es um den Neubau oder den Umbau von LED-Flut-
lichtanlagen geht. 

„Wir möchten gemeinsam mit unserem Partner die 
Vereine für die wichtigen Voraussetzungen und Maß-
nahmen sensibilisieren und Tipps für bestehende und 
neue Projekte der LED-Sportplatzbeleuchtung an die 
Hand geben“, so Martin Leidl, Geschäftsführer der Lu-
mosa GmbH. 
Leidl weiter: „Die Veranstaltung gestern war ein gro-
ßer Erfolg und wir möchten den Vereinen definitiv 
weitere Veranstaltungen dieser Art bieten, um bera-
tend zur Seite zu stehen. Sobald es die Corona-Situa-
tion wieder zulässt, werden wir auch gerne wieder 
persönliche Workshops auf dem Sportplatz veran-
stalten.“ Der HFV hält seine Verbandsmitglieder auf 
dem Laufenden und wird rechtzeitig neue Termine 
bekannt geben.

neue Defibrillatoren für den HFV
Frank Hering von der Firma Defibtech war zu Gast 
beim HFV und hat den Vertretern der HFV-Geschäfts-
stelle die Funktion eines Defbrillatoren erläutert.

Murat Yilmaz (hinten) mit den Schiris von rWW 
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Paul Broda, links (Gebietsleiter lumosa GmbH norddeutschland) 
und Marcel Schwarzrock, rechts (lumosa Technik-experte)

Übergabe der Defibrillatoren (v. lks.): Frank Hering (Fa. Defibtech), 
Magdalena Schiefer (HFV-Verbandssportlehrerin) und Karsten 
Marschner (HFV-Geschäftsführer) 
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Kommt es zum Ernstfall, ist ein Laien-Defibrillator die 
effektivste Hilfe für Menschen mit einem Herzkam-
merflimmern. Der „Lifeline-View“ ist mit einem Knopf-
druck zur Stelle und macht eine schnelle Anwendung 
durch Sprachführung und Videoanimation möglich. 
Der Hamburger Fußball-Verband ist für diese Notfälle 
mit zwei neuen Defibrillatoren gerüstet und hofft na-
türlich, dass diese Geräte niemals zum Einsatz kom-
men müssen.
Kooperationsangebot von Defibtech
Seit 2019 stellt Defibtech seine Defibrillatoren den 
Fußballverbänden und seinen Vereinen zu vergünstig-
ten Konditionen zur Verfügung. 
Sofern Ihre Sportanlage noch nicht herzsicher ist, 
möchte der HFV Ihnen als Mitglied, dieses Angebot 
gern ans Herz legen. Alle Infos erhalten Sie beim 
Hamburger Fußball-Verband bei Carsten Byernetzki: 
carsten.byernetzki@hfv.de.

Haben Sie Kinder, enkel, nichten oder neffen? 
Solange Kitas, Schulen und Kinderbetreuungsstätten 
noch nicht in vollem Umfang geöffnet haben und Fe-
rien sind, entfällt während der nicht betreuten Zeit der 

gesetzliche Unfallversicherungs-
schutz für Ihre Kinder. 
Diesem Problem schaffen wir Ab-
hilfe mit der kostenlosen privaten 
Unfallversicherung der SIGNAL 
IDUNA.
Kunden der Signal Iduna können 

dieses Angebot bis zum 12.09.2020 wahrnehmen. 
Der Versicherungsschutz endet automatisch zum 
30.09.2020.
Ihr schnellster Weg zur kostenlosen Unfallversiche-
rung für Ihre Kinder: www.libanios-wiese.de
Wir wünschen schöne Ferien und eine erholsame Zeit
Jakovos Libanios (Libanios & Wiese Versicherungs-
agentur)

Trauer um Helmut Peers
Der langjährige Betreuer von HFV-Junioren-Auswahl-
teams ist am 23. Juni 2020 im Alter von 74 Jahren 
gestorben.
Peers betreute u.a. Auswahlmannschaften des HFV 
von 1995 bis 2003 (1995 bis 1997: Jahrgang 1980; 
1996 bis 2001: Jahrgang 1984; 2001 bis 2003: Jahr-
gang 1989). 
Zum Jahrgang 1984 den er bis zur U18 betreute, ge-
hörten Spieler wie Piotr Trochowski, Alexander Laas, 
Benedikt Pliquett und Florian Mohr, die sich im Profi-
bereich etablieren konnten.
Im Verbands-Jugendausschuss war er von 1997 bis 
2005 Beisitzer. Der HFV ehrte Helmut Peers 1995 mit 

der silbernen Ehrennadel und 2013 mit der 
DFB-Verdienstnadel.
Der Hamburger Fußball verliert einen en-
gagierten und verlässlichen Menschen. Wir 
werden Helmut Peers in ehrbarer Erinne-
rung behalten.

HFV-Versicherungs-Partner: luca Wiese 
und Jakovos libanios (rechts)

Helmut Peers im Jahre 2014 
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